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Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des Sportvereins,

nach einem turbulenten Winterhalbjahr mit gewaltiger Unruhe im Verein erscheint heu-
te die Sommerausgabe des SCS-ECHO. Einen breiten Raum nimmt diesesmal die
Berichterstattung über die beiden Mitgliederversammlungen ein. Nachdem die anste-
henden Finanzprobleme im Rahmen der normalen Halbjahresversammlung am 29. 01.
2004 nicht gelöst werden konnten, wurde eine außerordentliche Mitgliederversammlung
am 17. 03. 2004 anberaumt. Hierzu geben wir Ihnen einen vollständigen Bericht mit
allen Beschlüssen und den dazugehörigen Abstimmergebnissen.

Einen ausführlichen Rechenschaftsbericht über die derzeitige Situation werden wir auf
der nächsten Mitgliederversammlung geben, die am Donnerstag, den 15. Juli 2004
um 20.00 Uhr im Sportlerheim stattfindet. Auch alle interessierten Bürger, sowie vor
allem die Eltern unserer Kinder und Jugendlichen möchten wir einladen, sich aktiv über
das, was im Verein geschieht, zu informieren.

Über das, was die Gesellschaft derzeit im allgemeinen und die Sportvereine im beson-
deren beschäftigt, haben wir in einer Münchner Tageszeitung einen vorzüglichen Artikel
gefunden, den wir ungekürzt in diesem Heft wiedergeben. Er spricht jedem, der sich in
einem Sportverein als "Ehrenamtlicher" betätigt, aus der Seele und regt vielleicht doch
den einen oder anderen zum Nachdenken an.

Die vollständige derzeit gültige Satzung mit allen Änderungen, wie sie per 21. 06. 2004
vom Amtsgericht in das Vereinsregister eingetragen wurde, haben wir in der Mittes
dieses Heftes beigefügt. Bitte heben Sie diese sorgfältig auf. Alle auswärtigen Mitglie-
der bekommen das Vereinsecho zugestellt. Wir hoffen, dass wir alle Adressen auf dem
neuesten Stand haben, was leider nicht immer selbstverständlich ist, wie wir an den
Rückläufern immer wieder feststellen müssen. Noch ärgerlicher ist es, wenn der Mit-
gliedsbeitrag von dem uns bekannten Konto nicht abgebucht werden kann, weil die
Kontonummer nicht mehr richtig ist oder der Betrag nicht gedeckt ist. Neben den
Kosten für den Verein ist dies vor allem mit überflüssigem Ärger für die verantwortlichen
Kassiere verbunden. Wir möchten Sie daher alle bitten, uns rechtzeitig Ihre neue
Anschrift und auch den Wechsel der Bankverbindung mitzuteilen.

Wir bedanken uns recht herzlich bei unseren Geschäftspartnern, die mit ihrer Werbung
das SCS-Echo unterstützen. Wir bitten Sie alle, liebe Leser und Leserinnen, diese
Geschäfte bei Ihren Einkäufen und Planungen bevorzugt zu berücksichtigen.

Wir wünschen nun viel Spaß beim Lesen und würden uns wahnsinnig freuen, wenn der
eine oder andere, der uns aus erstem Ärger verlassen hat, wieder den Weg zu uns
zurückfindet.

Mit sportlichen Grüßen

Klaus Herx - 1. Vorstand
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Die Saison 2003/2004 im Rückblick 
und Aussicht auf die neue Saison 

Vor wenigen Wochen ging die Saison im Seniorenreich zu Ende. Nicht nur sportlich kön-
nen wir auf ein turbulentes Jahr zurückblicken. Auf Vereinsebene hatten wir, wie ja hin-
reichend bekannt ist, einige Dinge zu meistern, vor allem im finanziellen Bereich. Ich
möchte mich aber in diesem Bericht auf die sportlichen Belange konzentrieren.

Die zweite Mannschaft schloss die Saison in der C-Klasse Gruppe 2 mit einem einstel-
ligen Tabellenplatz ab. Neben einigen sehr guten Spielen wurden aber auch einige Spie-
le sehr deutlich verloren. Das Ziel kann im nächsten Jahr nur heißen, eine gewisse Kon-
tinuität in die Leistungen zu bringen, damit die Mannschaft wieder in den oberen Bereich
der Tabelle zurückkehrt. Zu erwähnen wären besonders die Spieler Axel Bednarzick und
Wolfgang Grillmeier, die die meisten Tore in der II. Mannschaft erzielten. Ebenso sei an
dieser Stelle allen Spielern, vor allem auch den sogenannten “Stand-by”-Spielern
gedankt, die unserer “Zweiten” immer wieder gerne aushelfen. Und schließlich ein Dank
auch an die Verantwortlichen der zweiten Mannschaft, Herbert Clemens und Wolfgang
Grillmeier, die das “Management” übernahmen.

Die erste Mannschaft verfehlte das Saisonziel Klassenerhalt. Dies lag zunächst daran,
dass unser Trainer einige Leistungsträger ersetzen musste, die uns verlassen haben.
Auch kam das Verletzungspech hinzu: So mussten wir fast unsere komplette Innenver-
teidigung ersetzen. Markus Csuk, Michael Schamberger, Markus Gnan, Matthias Brug-
ger und Burkhard Pettinger sind, bzw. waren verletzt. Ich wünsche allen genannten eine
gute Besserung. Ich hoffe, dass wir alle wieder in unserem Kreise begrüßen dürfen. In
der Vorrunde wurden so lediglich drei Punkte eingefahren, was uns letztendlich den
Klassenerhalt kostete. In der Rückrunde konnten wir mit durchweg guten Leistungen
aufwarten. Immer wieder wurde ich von unseren treuen Zuschauern auf die Leistungen
unserer Mannschaft im Jahr 2004 angesprochen. Als Beispiel sei hier das Spiel in Ober-
alting genannt, wo wir nach 1:4 Rückstand noch 6:4 gewannen.
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Nun ein kleiner Ausblick:

Wir werden natürlich alles daran setzen, in der A-Klasse eine gute Rolle zu spielen. Wir
haben im letzten Jahr einen Umbruch begonnen, in dem wir gerade mittendrin sind!
Junge Spieler, die bereit sind, Verantwortung zu übernehmen, werden an die zweite und
erste Mannschaft herangeführt. Wir haben das große Glück, fünf junge Spieler im Seni-
orenbereich begrüßen zu dürfen, die sicherlich eine große Rolle in der Planung des Trai-
ners spielen werden. Ob wir weitere Neuzugänge haben, kann ich noch nicht genau
sagen, jedoch werden wir den konsequenten Weg der sehr guten Jugendarbeit unseres
Vereins weitergehen.

Zudem haben mir fast alle Spieler zugesagt, auch in der neuen Saison für den SCS auf-
zulaufen. Der Kapitän der ersten Mannschaft heißt nach wie vor Erwin Hafeneder, auch
unser Trainer Jürgen Schamberger wird uns erhalten bleiben.

DIE NEUEN:

Stefan Stüllein
Der 18-jährige Stefan kam in der vergangen Saison schon mehrfach in der ersten Mann-
schaft zum Einsatz. Stefan, der sein Abitur erfolgreich hinter sich gebracht hat, kann
sowohl im Mittelfeld als auch im Sturm eingesetzt werden. Gerade seine Schnelligkeit
zeichnet ihn aus. Stefan hat sämtliche Jugendmannschaften des Vereins durchlaufen
und ist ein echter “Schöngeisinger”.

Tobias Nussmann
Auch Tobias kam schon in der abgelaufenen Saison mehrfach in der zweiten und ersten
Mannschaft zum Einsatz. Er ist ein robuster und kampfstarker Spieler, der vorwiegend
im defensiven Bereich eingesetzt wird. Tobias hat ebenso alle Jugendmannschaften
durchlaufen und stellt sicher für den Seniorenbereich eine Bereicherung dar. Gerade hat
Tobias seine Lehre erfolgreich abgeschlossen. Tobias ist ebenso wie Stefan ein wasch-
echter "Schöngeisinger".



Marco Huber
Marco spielte bereits mit großem Erfolg in der zweiten Mannschaft. Auch er ist dank sei-
ner robusten Statur ein kampfstarker Spieler, der auch über das nötige Durchsetzungs-
vermögen verfügt. Der gebürtige Schöngeisinger ist bereits seit seinem Kindesalter für
den SCS aktiv.

Martin Ewers
Martin kam vergangenes Jahr vom SC Malching zu uns, wo er jahrelang in der Jugend
spielte. Er kann sowohl im Tor, als auch als Feldspieler eingesetzt werden. In der zwei-
ten Mannschaft hat er in der vergangenen Saison sowohl im Tor, als auch im Feld
gespielt. Martin wird vermutlich der Torhüter der zweiten Mannschaft. Martin wird von
unserem Erwin Hafender auf weitere Aufgaben vorbereitet.  

Tobias Saatze
Tobias hat im vergangenen Jahr nach einer Pause wieder mit dem Fußballspielen ange-
fangen. Der Schüler hat seine Bereitschaft erklärt, in diesem Jahr dem Seniorenbereich
zur Verfügung zu stehen. Tobias kam auch schon in der Vergangenheit in der zweiten
Mannschaft zum Einsatz. Tobias hat seine Qualitäten im defensiven Bereich. 

Alle Jugendspieler heiße ich hiermit herzlich willkommen!
Zum Schluss noch ein kleines Anliegen: Falls Sie, liebe Leser, im “Fußballalter” sind und
gerne bei uns Sport machen möchten, dann kommen sie doch einfach zu uns. Jeden
Dienstag und Donnerstag ab 19.00 Uhr findet das Training auf dem Sportplatz statt.
Den Spielern und Zuschauern wünsche ich eine schöne Sommerzeit. Zum Schluss
noch zwei Termine: 
Trainingsauftakt für alle Seniorenspieler ist am DONNERSTAG, 8. Juli ab 19.15 Uhr.
Das erste Punktspiel der Saison findet am SONNTAG, 22. August statt. Der Spielplan
wird rechtzeitig bekannt gegeben und kann auch über die örtliche Presse eingesehen
werden.

Herzlichst Ihr
Stephan Dodenhoff, technischer Leiter
G
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AH-Bericht

Die AH des SC Schöngeising fuhr heuer zum 28. Mal zum Skifahren, 16 Mann ver-
brachten Ende Januar vier schöne Skitage in St. Ulrich im Grödner Tal. Das reichhalti-
ge Pistenangebot bei schönem aber kaltem Wetter wurde allen skifahrerischen
Ansprüchen gerecht. Einige Skifahrer unternahmen einen Ausflug auf die Marmolada,
den höchsten Berg der Dolomiten, aber aufgrund der großen Kälte (ca. –30 Grad), hielt
sich “das Vergnügen” in Grenzen. An den Abenden wurde viel Karten gespielt, ein Watt-
turnier gewann Wolfgang Niessl vor Helmut Pfeilschifter.

Nun zum Fußball: Wir waren zu einem Hallenturnier in Maisach eingeladen, im 2. Spiel
wurden von unserem "Lieblingsschiri" Brand Sen. Schienbeinschoner gefordert. Da wir
aber teilweise keine dabei hatten, fuhren wir wieder nach Hause, ohne zu spielen. Dies
nahm uns aber nicht die Lust am Hallentraining, wozu sich im Schnitt 12 Spieler ein-
fanden. Wir trainierten bis Ende März in der Halle, ab dann wieder im Freien, donners-
tags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. Beim 1. Freilufttraining waren 22 Mann anwesend!!!

Die Ergebnisse der diesjährigen, bisherigen Spiele:

TSV Schwabhausen (DAH) : SCS-B-sen. 1:3   (1:1)
TSST Günzelhofen : SCS 0:9   (0:3)
SV Hebertshausen : SCS- B-sen. 0:11 (0:3)
SCS : TSV Türkenfeld 3:3   (2:2)
FC Eichenau : SCS 4:2   (1:1)

Unsere besten Torschützen:

Wie immer Grundei Werner mit 8 Toren
Epp Thomas mit 5
Lüth Uwe 4 und 
Stüllein Rudi schoss 3 Tore

Unserem Mitspieler Georg Sedlmeier gratulieren alle AH-ler recht herzlich zu sage und
schreibe 1.000 Spielen (bei den Senioren) im Trikot des SCS. Bei einem der nächsten
Heimspiele werden wir eine Ehrung vornehmen und in der nächsten Ausgabe des Echo
darüber ausführlich berichten.

Am 7. August fährt die AH gemeinsam mit unserer A-Jugend zu Freundschaftsspielen
nach Rieden (Opf.). In Rieden gibt es auch ein beheiztes Freibad und schöne Wander-
wege im Vilstal, somit ist auch für unsere Fans etwas geboten.

Bei Interesse an unseren AH-Aktivitäten meldet Euch bei Günter Arnold.



Jugendleiterbericht

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
liebe Fußballjunioren,

die neue Jugendleitung beschließt nun bald ihr erstes Jahr und kann ihr erstes Zwi-
schenresümee ziehen. “Aller Anfang ist schwer” heißt es im Volksmund und dies traf
auch auf die neue Jugendleitung zu. Doch Dank des unermüdlichen Einsatzes unserer
Trainer und der Unterstützung durch den Vorstand, allen voran Vorstand Klaus Herx, fällt
dieses Fazit durchaus sehr positiv aus.

Der SCS ist einer der wenigen “Dorfvereine”, die von A- bis G-Junioren alle Jugend-
mannschaften besetzt haben. Ziel der SCS-Junioren ist es, fußballbegeisterten, talen-
tierten oder auch weniger talentierten Junioren, qualifiziertes Training und qualifizierte
Betreuung bei den Spielen anzubieten. Diese Arbeit wird von unserem ehrenamtlichen
Trainerteam durchaus sehr ernst genommen und auch erfolgreich umgesetzt.

Verschiedentlich war gerüchteweise zu hören, der SCS müsse nun wegen der neuen
Jugendleitung sportlich erfolgreich sein, alle Spiele nur bei Einsatz der besten Spieler
gewinnen und die höheren Spielklassen mit aller Gewalt erreichen. Dem ist natürlich
nicht so.

Der SCS kann sich, unter der momentanen Organisation, einen reibungslosen und fach-
lich qualifizierten Trainings- und Spielbetrieb (trotz Platz- und Raumeinschränkungen)
erlauben. Aufgrund dieser genannten Situation steht es wohl außer Zweifel, dass bei
einer mehrjährigen, kontinuierlichen und auf Geduld und Ausdauer basierenden Trai-
ningsarbeit unter Hinzuziehung einer fachmännischen Betreuung auch sportliche Erfol-
ge bis in den Seniorenbereich hinauf recht wahrscheinlich sein werden.

Liebe Sportfreunde, die Fußball-Juniorenabteilung des SCS sieht sich als ehrenamtli-
cher Dienstleister und bittet Sie in diesem Zusammenhang, jederzeit auf uns zuzukom-
men, wenn Sie Lob, Kritik oder Verbesserungsvorschläge an uns herantragen wollen.
Das SCS-Junioren-Trainer-Team will gefordert werden, um den Anforderungen der
modernen Zeit gerecht zu werden. Es nützt niemandem, wenn Meinungen über Dritte,
Vierte, uvm. an die SCS-Juniorenleitung “evtl. verfälscht” herangetragen werden.

Es steht außer Zweifel, daß sportliche Leistung und die Betreuung von Jugendlichen
ständig verbessert und optimiert werden können. Dazu sind allerdings so gut wie immer
finanzielle Möglichkeiten vonnöten. Mittelfristig plant die Juniorenabteilung einen
Jugendkalender 2005 herauszugeben. Auf den zwölf Kalenderblättern sind die Jugend-
mannschaften des SCS und ein Bild mit allen Jugendlichen des SCS abgebildet. Wir
bitten Sie von ganzem Herzen, sich diesen Kalender zu kaufen, da wir mit dieser Maß-
nahme die Jugendabteilung des SCS fördern und ausbauen wollen.

Zum Schluß möchte die Jugendleitung sich noch ganz speziell bei den beiden Platzwar-
ten Günter Arnold und Herbert Huber bedanken.

In der Hoffnung auf gute Zusammenarbeit verbleiben wir
mit freundlichen Grüßen

Josef Schlosser Gerda Wimmer
Jugendleiter stellvertr. Jugendleiterin



U 19 / U 18  (A - Junioren)

Trainer / Betreuer: Günther Grundei, Martin Kaliner, Rudi Stüllein
Peter Krutzenbichler ausgeschieden 10 / 2003
Rolf Krämer ausgeschieden 10 / 2003

Als “Mannschaft mit zwei Gesichtern” präsentierte sich unsere U 19  / U 18 (A - Junio-
ren) im Saisonverlauf. Nach furiosem Saisonstart erspielte man sich schnell einen Platz
an der Tabellenspitze. Ab dem dritten Spieltag jedoch brachte man sich selbst um den
“Lohn der über Jahre geleisteten Arbeit, weil die notwendige Konzentration und Lei-
denschaft fehlte, um die gesamte Saison erfolgreich zu gestalten. Nach dem Ausschei-
den der bisherigen Trainer Peter Krutzenbichler und Rolf Krämer (was die Jugendlei-
tung sehr bedauert), wurde die Mannschaft ab Oktober von Günther Grundei und Rudi
Stüllein übernommen, der logistisch von Martin Kaliner sen. unterstützt wurde. Auf
diesem Weg bedankt sich die Jugendleitung noch einmal bei Peter Krutzenbichler und
Rolf Krämer für die langjährige engagierte Arbeit.

Seit Übernahme durch Günther Grundei und Rudi Stüllein hat die Mannschaft an
Selbstvertrauen und an spielerischen Qualitäten hinzugewonnen, so dass zwei Hallen-
turniere sowie alle sonstigen Spiele gewonnen werden konnten (Ausnahme: 1 Unent-
schieden gegen den SC Gröbenzell sowie eine Niederlage gegen den SC Maisach).
Besonders erfreulich war, daß die Mannschaft von Spiel zu Spiel eine Steigerung erken-
nen ließ.



U 17 / U 16  (B - Junioren)

Trainer / Betreuer: Roland Wex, Kurt Eichenseer

M E I S T E R !!! M E I S T E R !!! M E I S T E R !!! M E I S T E R !!! M E I S T E R !!! 

Einen ausgesprochen positiven Eindruck haben die Trainer Roland Wex und Kurt
Eichenseer mit ihren Schützlingen hinterlassen. Mit einem 3 : 3 Unentschieden gegen
den FC Landsberied konnte vorzeitig am 17.06.2004 der Meistertitel in der Spiel-
gruppe 2 gesichert werden. Der Aufstieg in die Kreisklasse zeugt von einer soliden
Jugendarbeit, bei denen sich beide B-Junioren-Trainer (sowie auch die letztjährigen C-
Junioren-Trainer Siegfried Eider und Uwe Lüth) viel Anerkennung erworben haben. Bei
allem Ehrgeiz, der ja letztendlich eine wesentliche Voraussetzung für eine erfolgreiche
Arbeit auch im Jugendbereich ist, muss in diesem Alter das wichtigste Ziel eine solide
Förderung der einzelnen Spieler sein. Diesen zählbaren Erfolg haben die erwähnten Trai-
ner erkannt und umgesetzt.

Unterstützen Sie unsere Arbeit!

Werden Sie Mitglied 
beim SC Schöngeising!



S A T Z U N G

des Sportclubs Schöngeising e.V.
(SCS)

in der Fassung vom 17. 03. 2004

§ 1 Name und Sitz des Vereins
– Der Verein führt den Namen „Sportclub Schöngeising e.V.“
und ist 1960 gegründet worden. Die Farben des Vereins sind
gelb/schwarz. 
– Der Verein hat seinen Sitz in Schöngeising und ist im Ver-
einsregister des Amtsgerichtes Fürstenfeldbruck eingetragen.
– Das Geschäftsjahr läuft vom 1. Januar bis zum 31. Dezember
jeden Jahres.

§ 2 Verbandszugehörigkeit
Der Verein ist Mitglied des Bayerischen Landes-Sportverban-
des e.V. und des Bayerischen Fußballverbandes e.V., deren
Satzungen er anerkennt. 

§ 3 Vereinszweck
– Vereinszweck ist die Pflege und Förderung des Sports.
– Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar ge-
meinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuerbegüns-
tigte Zwecke“ der Abgabenordnung (AO 1977)
– Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie
eigenwirtschaftliche Zwecke.
– Eine Änderung im Status der Gemeinnützigkeit zeigt der Ver-
ein unverzüglich dem Bayerischen Landes-Sportverband e.V.,
den zuständigen Fachverbänden sowie dem Finanzamt für
Körperschaften an.
– Der Verein darf keine Person durch Ausgaben, die dem
Zweck des Vereins fremd sind, oder durch unverhältnismäßig
hohe Vergütungen begünstigen.
– Der Verein ist politisch und konfessionell neutral.

§ 4 Vereinstätigkeit
Die Verwirklichung des Vereinszwecks sieht der Verein insbe-
sondere in der Förderung der Allgemeinheit auf dem Gebiet
des Sports durch
1. Abhaltung von geordneten Sport-, Spiel- und Turnübungen,
sowie Anschaffung und Erhaltung der dazu notwendigen Gerä-
te, Lokalitäten, Plätze usw.
2. Ausbildung und Anstellung von zur sachgemäßen Leitung
der unter Abs.1 erwähnten Übungsarten erforderlichen techni-
schen Leiter. Ferner Beschaffung hierzu notwendiger Literatur.
3. Jugendpflege, Abhaltung zweckdienlicher Vorträge, Lehr-
gänge und sportliche Veranstaltungen, Bildung besonderer
Jugend- und Kinderabteilungen. 
4. Sportveranstaltungen und Serienspiele, Führung einer
Statistik über die Teilnahme an den einzelnen Veranstaltungen.
5. Die Sportausübung ist nicht auf eine Sparte ausgerichtet.
Auf Wunsch der Mitglieder können alle Sportarten, für die

Interesse gezeigt wird, aufgenommen werden.

§ 5 Vereinsmittel
Mittel des Vereins sowie etwaige Überschüsse werden nur für
satzungsgemäße Zwecke verwendet. Die Mitglieder erhalten
keine Anteile am Überschuss und in ihrer Eigenschaft als Mit-
glieder auch keine sonstigen Zuwendungen aus Mitteln des
Vereins. Sie erhalten bei Auflösung oder Aufhebung des Ver-
eins oder bei ihrem Ausscheiden weder Kapital, noch geleiste-
te Sacheinlagen zurück.

§ 6 Mitgliedschaft
1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person werden.
Als Mitglied in den Verein kann jede Person aufgenommen
werden; jene, die das 18. Lebensjahr nicht vollendet haben,
benötigen die Unterschrift des gesetzlichen Vertreters. Über
den schriftlichen Aufnahmeantrag entscheidet der Vorstand.
Lehnt dieser den Aufnahmeantrag ab, so steht dem Betroffe-
nen die Berufung an den Vereinsausschuss zu. Dieser ent-
scheidet endgültig.
2. Die Mitgliedschaft erlischt durch Austritt, Ausschluss oder
den Tod des Mitgliedes.
3. Der Austritt kann durch schriftliche Erklärung an den Ver-
einsausschuss mit vierwöchiger Kündigungsfrist zu jedem
Halbjahresende erfolgen. Mitglieder, die Ämter innerhalb des
Vereins ausgeführt haben, müssen der Versammlung Rechen-
schaft ablegen.
4. Der Ausschluss aus dem Verein kann durch die Vorstand-
schaft mit Zustimmung des Vereinsausschusses mit 2/3 Mehr-
heit beschlossen werden,
– wenn das Mitglied trotz Mahnung mit der Bezahlung von Mit-
gliedsbeiträgen für mindestens 6 Monate in Rückstand gekom-
men ist,
– durch groben Verstoß gegen die Vereinssatzung oder die
Satzung der Verbände, denen der Verein angeschlossen ist,
– wenn sich das Mitglied unehrenhaft verhält oder das Anse-
hen des Vereins oder der Verbände, denen der Verein ange-
schlossen ist, durch Äußerungen oder Handlungen herabsetzt.
Der Ausschluss ist dem Mitglied durch eingeschriebenen Brief
mit Rückschein mitzuteilen. Sobald das auszuschließende Mit-
glied von der Einleitung des Ausschlussverfahrens durch die
Verbandsinstanzen oder den Vereinsvorstand in Kenntnis
gesetzt wird, ruhen alle Funktionen und Rechte des betreffen-
den Mitglieds im Verein. Insbesondere hat es sofort alle Kas-
sen und Sachwerte des Vereins an den Vereinsvorstand her-
auszugeben. Gegen den Ausschluss ist Berufung innerhalb
von 2 Wochen an den Vereinsvorstand zulässig. Über die Beru-



fung entscheidet die nächste Mitgliederversammlung. In bei-
den Instanzen ist das auszuschließende Mitglied vor der
Beschlussfassung zu hören. Aus dem Verein ausgetretene
oder ausgeschlossene Mitglieder verlieren das Anrecht auf den
Verein und seine Einrichtungen.

§ 7 Pflichten der Mitglieder
Die Pflichten der Mitglieder bestehen in
– der Zahlung der Vereinsbeiträge,
– Beachtung und Einhaltung der Satzung, Vereins- und Ver-
bandstatuten, Versammlungs- und Verbandsbeschlüsse sowie
aller Maßnahmen der Instanzen des Bayer. Landessportver-
bandes,
– Förderung der im Statut niedergelegten Grundsätze des Ver-
eins.
Bei aktiven Mitgliedern kann bei groben Verstößen eine ver-
einsinterne Sperre bis zu drei Monaten ausgesprochen wer-
den. Ferner unterliegen sämtliche Vereinsmitglieder den in § 6
genannten Ausschlusskriterien. Die Vorstandschaft kann Ord-
nungsstrafen (Verweise u. dgl.) verhängen, gegen jeden Ver-
einsangehörigen, der sich gegen die Satzung, das Ansehen,
die Ehre oder das Vermögen des Vereins vergeht. Gegen einen
Strafausspruch der Vorstandschaft ist ein Rechtsmittel an die
Mitgliederversammlung zulässig.

§ 8 Rechte der Mitglieder
Die Rechte der Mitglieder bestehen in
– dem Anteil an allen durch das Statut gewährleisteten Einrich-
tungen des Vereins,
– der Teilnahme am Vereinsvermögen nur nach Maßgabe der
Satzungen und des allgemeinen Vereinsrechts.
Die Rechte der Vereinsmitglieder sind nicht übertragbar.

§ 9 Beiträge, Aufnahmegebühren, 
sonstige Mitgliederleistungen
1. Die Beiträge und deren Höhe richten sich nach den Bedürf-
nissen des Vereins und werden durch die Mitgliederversamm-
lung festgesetzt. Die Festsetzung kann auch rückwirkend für
das laufende Geschäftsjahr erfolgen. Der Beitrag ist jeweils für
ein halbes Jahr im voraus fällig.
2. Die Mitgliederversammlung kann bei Bedarf eine Aufnahme-
gebühr festlegen.
3.  Die Mitgliederversammlung kann bei Bedarf sonstige Mit-
gliederleistungen (Umlagen oder Sachleistungen) beschließen.
Diese müssen jedoch zweckgebunden sein und sollen nur in
Fällen einer Schuldentilgung, notwendigen Investitionen zur
Erweiterung, Modernisierung oder dem Neubau und Erhalt von
Sportanlagen und den dazugehörigen Einrichtungen, sowie bei
etwaigen Schäden (z. B. Hochwasser o. ä.) erhoben werden
dürfen. Eine solche Umlage soll anteilig des Jahresbeitrags
festgesetzt werden und soll diesen innerhalb eines Geschäfts-
jahres nicht überschreiten.
4. Alle Beiträge und Zahlungen sind bargeldlos per Lastschrif-
teneinzug fällig. Der Vorstand ist berechtigt bei Mitgliedern, die
nicht am Lastschrifteneinzug teilnehmen, einen angemessenen
Bearbeitungsaufschlag festzusetzen. Ebenso kann der Vor-

stand Mahngebühren bei Zahlungsrückständen festlegen.
Bankspesen bei Nichteinlösung einer vorgelegten Lastschrift
gehen zu Lasten des Mitglieds.
5.  Mitglieder, die aus finanziellen Gründen zur Zahlung des
Mitgliederbeitrages nicht in der Lage sind, können auf begrün-
deten Antrag hin davon ganz oder teilweise durch die Vor-
standschaft für das jeweilige Geschäftsjahr befreit werden.

§ 10 Organe des Vereins sind
1. die Mitgliederversammlung
2. der Vorstand
3. der Vereinsausschuss

1. Die Mitgliederversammlung
Die ordentliche Mitgliederversammlung
Im Januar und im Juli eines jeden Jahres findet eine ordentli-
che Mitgliederversammlung statt. Ort, Termin und Tagesord-
nung müssen zwei Wochen vor dem Termin durch Aushang im
Vereinslokal, in den Vereinsschaukästen und im Mitteilungs-
blatt der Gemeinde Schöngeising bekanntgegeben werden.
Ferner sollen die beiden Termine im Terminplaner der Gemein-
de erscheinen.
Die Tagesordnung hat folgende Punkte zu umfassen:
– Bericht durch den Vorstand
– Kassenbericht
– Bericht der Kassenprüfer jeweils im Januar und bei Neuwah-
len
– Entlastung der Vorstandschaft bei der Kassenprüfung
– Bericht der Abteilungsleiter
– Neuwahlen, soweit erforderlich
– Satzungsänderungen
– Verschiedenes
Die außerordentliche Mitgliederversammlung findet statt,
– wenn die Vorstandschaft die Einberufung mit Rücksicht auf
die Lage des Vereins oder mit Rücksicht auf außergewöhnliche
Ereignisse es für erforderlich hält,
– wenn die Einberufung von 1/4 der volljährigen Vereinsmit-
glieder oder mindestens 30 Mitgliedern schriftlich unter Anga-
be des Grundes verlangt wird. 
Die außerordentliche Mitgliederversammlung hat die gleichen
Befugnisse wie die ordentliche Mitgliederversammlung. Die
Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung
erfolgt mindestens eine Woche vor dem Termin schriftlich unter
Mitteilung von Ort, Termin und Tagesordnungspunkten.
Aufgaben der Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung beschließt über den Vereinsbei-
trag, Aufnahmegebühren und sonstige Mitgliederleistungen,
die Entlastung und Wahl des Vorstandes und der Vereinsaus-
schussmitglieder, über Satzungsänderungen sowie über alle
Punkte, die Gegenstand der Tagesordnung sind.
2. Der Vorstand setzt sich zusammen aus

1. Vorstand
2. Vorstand
3. Vorstand

Alle drei Vorstände sind jeder für sich allein vertretungsberech-
tigt. Die Vorstandschaft beschließt mit einfacher Mehrheit. Bei
Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des 1. Vorstandes.



Die Wahl des Vorstandes erfolgt in der Mitgliederversammlung.
Neuwahlen für den Vorstand finden alle 2 Jahre statt. Die neu-
gewählten Funktionäre treten sofort nach der Wahl ihre Tätig-
keit an.
Eine Neuwahl muß vorgenommen werden, wenn die bisherige
Vorstandschaft das Vertrauen der Mitglieder nicht mehr besitzt.
Ersatzwahlen können auch in Mitgliederversammlungen vorge-
nommen werden.
Wählbar und wahlberechtigt sind alle volljährigen Vereinsmit-
glieder. Die Wahl erfolgt in geheimer Abstimmung.
Aufgaben des 1. Vorstandes
– Leitung des Vereins, der Sitzungen und der Mitgliederver-
sammlungen.
– Genehmigung der vom Kassier zu bezahlenden Rechnungen.
Er wird vom 2. Vorstand vertreten. Ist der erste und zweite Vor-
stand verhindert, werden sie vom 3. Vorstand vertreten. Diese
Beschränkung der Vertreterbefugnis gilt nur im Innenverhältnis.
Über Ausgaben bis zur Höhe von 1.000,- Euro (eintausend)
kann der 1. Vorsitzende, im Verhinderungsfall der 2. oder 3.
Vorsitzende, verfügen.
Über Ausgaben bis zu einer Höhe von 5.000,- Euro (fünftau-
send) kann der Vereins-ausschuss beschließen und verantwor-
ten.
Für Anschaffungen, die oben aufgeführte Werte übersteigen
bzw. zum Ankauf, Verkauf, Pachtung und zur Belastung von
Grundstücken und Gebäuden ist der Beschluss der Mitglieder-
versammlung einzuholen.
3. Der Vereinsausschuss setzt sich zusammen aus

– den drei Vorstandsmitgliedern
– dem Hauptkassier
– dem 2. Kassier
– dem Schriftführer
– dem technischen Leiter
– dem Jugendleiter
– dem stellvertretenden Jugendleiter
– dem AH-Leiter
– den Abteilungsleitern
– 3 Ausschussmitgliedern

Die Mitglieder des Vereinsausschusses werden von der Mit-
gliederversammlung alle 2 Jahre gewählt. Der Hauptkassier
und der 2. Kassier werden schriftlich, die sonstigen Mitglieder
des Vereinsauschusses (nicht die drei Vorstandsmitglieder) und
2 Kassenprüfer werden von der Mitgliederversammlung per
Handzeichen gewählt. Auf Antrag von mindestens 10 anwe-
senden wahlberechtigen Mitgliedern muss eine schriftliche
Wahl erfolgen.
Wählbar und wahlberechtigt sind alle volljährigen Vereinsmit-
glieder.
Die Aufgaben des Vereinsausschusses liegen in der ständigen
Mitwirkung bei der Führung der Geschäfte durch den Vor-
stand. Dem Vereinsausschuss steht die Beratung aller Vereins-
angelegenheiten zu, sowie die Beschlussfassung über diese
Angelegenheiten. Dem Vereinsausschuss können durch die
Mitgliederversammlung weitergehende Aufgaben zugewiesen
werden. Im übrigen nimmt er die Aufgaben wahr, für die kein
anderes Vereinsorgan ausdrücklich bestimmt ist. Der Vereins-

ausschuss hat für die genaue Durchführung der gefassten
Beschlüsse zu sorgen.
Der Vereinsausschuss tritt auf Einladung des 1. Vorstandes
mindestens zweimal im Jahr zusammen, oder wenn zwei sei-
ner Mitglieder dies beantragen. Er ist beschlussfähig, wenn
mehr als die Hälfte der Mitglieder anwesend sind. Die Abstim-
mung erfolgt durch Handzeichen, auf Antrag eines Mitgliedes
schriftlich. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des
1. Vorstandes.
Den Sitzungen des Vereinsausschusses kann jedes Mitglied bei-
wohnen. Bei besonderen vereinsinternen Angelegenheiten kön-
nen die Mitglieder durch Beschluss des Vereinsausschusses von
der Sitzung des Vereinsausschusses ausgeschlossen werden.
Aufgaben des Vereinsausschusses
Kassier
Der Kassier erledigt die ordnungsgemäße Führung der Kas-
senbücher und des Kassenabschlusses, die Einkassierung der
Mitgliederbeiträge und der sonstigen Zuwendungen und Ein-
nahmen, die Begleichung der genehmigten Ausgaben und die
Rechnungslegung.
Schriftführer
Der Schriftführer hat über sämtliche Sitzungen und Versamm-
lungen ein Protokoll zu schreiben, er erledigt den gesamten
Schriftverkehr und führt eine Mitgliederkartei.
Abteilungsleiter
Dem technischen Leiter, dem Jugendleiter, dem AH-Leiter und
den jeweiligen anderen Abteilungsleitern obliegt der Betrieb
ihrer Abteilungen. Bei ihren Entscheidungen haben sie die
Belange der anderen Abteilungen und des Gesamtvereins zu
berücksichtigen.
Kassenprüfer
Die Kassenprüfer müssen einmal im Jahr eine Kassenprüfung
vornehmen und haben darüber in der Mitgliederversammlung
Bericht zu erstatten.

§ 11 Geschäftsordnung
– Jede ordnungsgemäß einberufene Sitzung der Mitgliederver-
sammlung ist beschlussfähig. Die Leitung der Sitzung oder
Versammlung liegt in den Händen des Vorstandes oder dessen
Stellvertreter. Jede Sitzung oder Versammlung muss eine
Tagesordnung haben. Diese muss vor Eintritt in die Verhand-
lung genehmigt werden.
– Beschlüsse sind bindend, wenn sie mit einfacher Mehrheit
gefasst werden. Zur Satzungsänderung ist eine Mehrheit von
3/4 (dreiviertel) der wahlberechtigten anwesenden Mitglieder
erforderlich. Die Abstimmung erfolgt durch Handzeichen.
– In besonderen Fällen ist auf Antrag eine schriftliche (geheime)
Abstimmung vorzunehmen. Stimmengleichheit gilt als Ableh-
nung.
– Über jede Mitgliederversammlung und Vorstands- bzw. Ver-
einsausschusssitzung ist ein Protokoll zu schreiben. Die
gefassten Beschlüsse müssen klar und deutlich wiedergege-
ben werden. 
– Die aufgestellten Protokolle müssen geprüft und von einem
der Vorstandmitglieder und dem Schriftführer unterschrieben
werden.



§ 12 Ehrenmitglieder und Auszeichnungen
Mitglieder, die sich im Verein durch besondere Förderungen
und Leistungen verdient gemacht haben, können auf Vor-
schlag des Vorstandes oder Ausschusses durch vorherige
Genehmigung durch die Mitgliederversammlung zum Ehren-
mitglied ernannt werden.
Ehrenmitglieder sind von der Beitragszahlung befreit.
Vereinsmitglieder können ausgezeichnet werden durch 

die „goldene Vereinsnadel“
die „silberne Vereinsnadel“.

Vergaberichtlinien:
(1) „Goldene Ehrennadel“ wird vergeben für 
– 40jährige Mitgliedschaft im Verein oder
– 30jährige Mitgliedschaft, verbunden mit 10jähriger aktiver
Betätigung.
Sonst wird die „goldene Vereinsnadel“ nur an solche Mitglieder
verliehen, die sich besondere Verdienste im Verein und Sport
erworben haben. Dazu ist die Zustimmung der einfachen
Mehrheit des Vereinsausschusses notwendig.

(2) „Silberne Ehrennadel“ für
– 20jährige Mitgliedschaft im Verein, oder bei
– 10jähriger aktiver Betätigung im Verein als Senior-Spieler,
– bei besonderen Verdiensten und bei
– 8jähriger ununterbrochener aktiver Tätigkeit als Funktionär.

§ 13 Haftung
Der Verein haftet gegenüber seinen Mitgliedern nicht für die bei
sportlichen Veranstaltungen etwa eintretenden Unfälle oder
Diebstähle auf dem Sportgelände und in den Räumen des Ver-
eins. Sämtliche Vereinsmitglieder sowie Jugendliche und Kin-
der sind gegen Unfälle, die bei Sportveranstaltungen hervorge-
rufen werden beim Bayer. Landessportverband versichert.

§ 14 Auflösung des Vereins
1. Die Auflösung des Vereins kann nur in einer Mitgliederver-
sammlung beschlossen werden, auf deren Tagesordnung die
Beschlussfassung über die Vereinsauflösung angekündigt
wird. Die Einladung muss schriftlich erfolgen.
2. Einen Auflösungsbeschluss kann die Mitgliederversamm-
lung nur fassen, wenn mehr als die Hälfte der stimmberechtig-
ten Mitglieder anwesend sind. Sind weniger als die Hälfte der
stimmberechtigten Mitglieder anwesend, kann eine weitere,
binnen 2 Monaten einzuberufende Mitgliederversammlung
ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder einen
Auflösungsbeschluss fassen.
Zur Auflösung ist eine Mehrheit von 3/4 (dreiviertel) der
erschienenen stimmberechtigten Mitglieder erforderlich.
3. Zur Vereinsauflösung bestellt die Mitgliederversammlung zur
Abwicklung der Geschäfte zwei Liquidatoren.
4. Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall
seines bisherigen Zwecks fällt das Vermögen des Vereins an
die Gemeinde Schöngeising, die es unmittelbar und aus-
schließlich für gemeinnützige Zwecke zu verwenden hat.

Schöngeising, den 17. März 2004

Klaus Herx Eric Zimmer Sonja Lux
1.Vorstand 2.Vorstand 3.Vorstand

Der Verein wurde am 29.10.1973 unter Nr. 148 in das Vereinsregister beim Amtsgericht Fürstenfeldbruck eingetragen.

Die Satzung vom 29.10.1973 in der zuletzt gültigen Ausfertigung vom 20. 07.2000 wurde von der Mitgliederversammlung 
am 17. März 2004 in Schöngeising durch die vorstehende Fassung ersetzt.



U 15 / U 14  (C - Junioren)

Trainer / Betreuer: Siegfried Eider, Uwe Lüth

Die U 15 / U 14 Junioren rangieren kurz vor Saisonende auf einem hervorragenden zwei-
ten Tabellenplatz. Die komplett neu zusammengestellte Mannschaft wurde unter den
beiden Trainern Siegfried Eider und Uwe Lüth schnell zu einem eingeschworenen Hau-
fen. Neben den erfreulich guten Ergebnissen in den Spielen zeigte sich auch in diesem
Jahr, dass die Mannschaft auch durch Disziplin und Leistungsbereitschaft überzeugen
konnte. Der Erfolg im C-Juniorenbereich sollte natürlich nicht nur am Tabellenplatz
gemessen werden. Die individuelle Entwicklung der Spieler im technisch-taktischen
Bereich ist den Trainern Siegfried Eider und Uwe Lüth besonders wichtig. Jeder Spie-
ler soll sein Talent durch Spaß am Spiel und williger Trainingsarbeit ausreizen können.

Reifenservice Hasch
Reifen / Felgen

Montage / Wuchten
Einlagerungsservice

Birkenstraße 10 · 82296 Schöngeising
Telefon (0 81 41) 1 60 95 · Mobil (01 72) 8 24 38 55



U 13 / U 12  (D - Junioren)

Trainer / Betreuer: Manfred Wetzler, Ludwig Stecher

Eine enorme Umstellung musste ein Großteil unserer jungen Nachwuchskicker gerade in
diesem Altersbereich verkraften. Von der Größe des Spielfeldes, über die Zahl der Spie-
ler, der längeren Spielzeit bis hin zu den erweiterten Regeln (Abseits, Rückpass etc.) ist
vieles anders als in der bisher gewohnten “kleinen Fußballwelt”. Das Wichtigste aber
bleibt immer noch die Schule. Die meisten kamen auf eine neue Schule, haben mehr
Fächer und müssen natürlich viel lernen. Versäumt man etwas, kostet es zusätzliche Zeit,
um es aufzuholen. Diese Zeit muß man sich nehmen, denn sonst geht man “ziemlich lan-
ge” zur Schule. Um so wichtiger ist gerade in dieser Umstellungsphase, dass die jungen
Spieler mit Geduld und ohne allzu großen Erfolgsdruck im Trainings- und Spielbetrieb
geführt werden. Dass Coach Manfred Wetzler und sein Assistent Ludwig Stecher den
dabei erforderlichen “Mittelweg” zwischen sportlicher Förderung und geduldiger Betreu-
ung finden konnten, haben beide in der vergangenen Saison gezeigt. 

Unterstützen Sie unsere Arbeit!

Werden Sie Mitglied 
beim SC Schöngeising!



U 11 / U 10  (E - Junioren)

Trainer / Betreuer: Franz Pusch, Maximilian Geißler, Marco Huber

Eine wichtige Phase für die sportliche Entwicklung unserer jungen Nachwuchskicker ist
der Altersbereich der E-Junioren. Um eine optimale Förderung und sportliche Weiter-
entwicklung unserer Schützlinge gerade in dieser wichtigen “Lernphase” zu ermögli-
chen, kümmern sich die Trainer Franz Pusch, Maximilian Geißler und Marco Huber.
Um in dieser Spielklasse für diese Altersgruppe erfolgreich sein zu können und die
ersten Plätze zu belegen, bedarf es erfahrungsgemäß einer technisch, spielerisch und
körperlich ausgeglichenen Mannschaft, mit vor allem jahrgangsgleichen E-Junioren-
spielern. Gerade bei den jungen Spielern bedeutet ein Jahr Altersunterschied und mehr
einen großen körperlichen und geistigen Entwicklungsunterschied, der sich dann auch
auf dem Platz bemerkbar macht. Aufgrund der individuellen Spielstärke werden so
immer wieder sehr gute und weniger gute Leistungen gezeigt.

Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle unserem U 10 Trainer Maximilian Geißler, der
im vergangenen September binnen kürzester Zeit eine spielfähige Mannschaft zusam-
mengestellt hat. Auch wenn manche Spiele nicht so ausgegangen sind, wie man sich
das vorgestellt hat, den Kopf in den Sand stecken kommt trotzdem nicht in Frage. Bei
zu vielen Spielern ist zu viel Potential vorhanden, als daß man aufgeben sollte und dürf-
te.

U 09 / U 08  (F - Junioren)   /   U 07  (G - Junioren)

Trainer / Betreuer: Severin Lohberger, Thomas Probst, Bibi Hoffstett, 
Johannes Pfaller

Über eine sehr positive Entwicklung unserer jüngsten Kicker konnten wir uns auch in
dieser Saison freuen. Tapfer geschlagen haben sich nicht nur unsere F-Junioren,  unter
dem Trainergespann Serverin Lohberger und Bibi Hoffstett, sondern auch unsere
“Kleinsten” in der Sondergruppe, die von Thomas Probst und Johannes Pfaller trai-
niert werden. Gerade in dieser Altersgruppe darf nicht der Tabellenstand im Vordergrund
stehen, sondern das Bemühen, die kleinen Nachwuchskicker sportlich weiter zu brin-
gen und gleichzeitig die Freude am Spiel zu erhalten. Hier kann die in diesem Alter sehr
ausgeprägte Lernfähigkeit genutzt werden, um die jungen Kicker von dem reinen
“Rudelfußball” zum systematischen Spiel führen. Wichtig ist auch hier, daß die vorhan-
dene Begeisterung nicht durch zu große taktische “Zwänge” reduziert wird. Dieses
gelingt unseren Trainern vorbildlich.

Derzeit ist unsere Bibi Hoffstett im Krankenstand. 
Auf diesem Wege wünschen wir Dir gute und baldige Genesung.



Ein alter Kämpfer geht in Ruhestand

Anlässlich seines 50. Geburtstages kam Ralf ("Ralli") Hötter zu seinem letzten Einsatz
für die zweite Mannschaft. Am letzten Spieltag der Saison 2003/2004 wirkte Ralli
gemeinsam mit seinem Sohn Berni in einem der verrücktesten Spiele der letzten Jahre
in der Reserve mit, das schließlich standesgemäß mit 4:2 gewonnen wurde. Die Spieler
bedankten sich bei Ralli für viele Einsätze mit einem Erinnerungstrikot. Anschließend
wurde nicht nur der Sieg sondern auch der "runde" Geburtstag gebührend gefeiert.

Andrea’s
Getränkekiste
Andrea Clemenz · Schöngeising · Keltenstraße 19 · Telefon (0 8141) 22 39 30

Mit einem großen Sortiment gegen den Durst!
In Andrea’s Getränkekiste in Schöngeising erhalten Sie Bier, Limonaden, Säfte,

Mineralwasser und Weine.

Für Ihr Fest:
● Gekühlte Fassbiere und die passenden Zapfhähne
● auch alle anderen gekühlten Getränke 
● Festzeltgarnituren
● Krüge / Gläser / Kühlschrank
● Rücknahme von nicht 

angebrochenen 

Getränke-

trägern 

Lieferung 
frei Haus!



Auch in Andrea’s Getränkekiste

Schreib- und Textsysteme (PC)-Drucker
Kopier- und Telefaxsysteme
Rechenmaschinen und Diktiergeräte

Stüllein-Raß
Büromaschinen-GmbH

Verkauf · Technischer Kundendienst · Meisterbetrieb
Nimmerfallstraße 34 · 81245 München

Telefon (0 89) 8 34 66 63 · Telefax (0 89) 8 20 33 30

Unterstützen Sie unsere Arbeit!

Werden Sie Mitglied 
beim SC Schöngeising!



Schwarzer
Sudetenstraße 2 · Schöngeising

Ihr Lebensmittelpunkt

in Schöngeising

Münchner Merkur vom 8. November 2003



Die außerordentliche Mitgliederversammlung

Da in der Versammlung vom 29. 01. 2004 aus formalen Gründen keine Beschlüsse
gefaßt werden konnten, wurde für den 17. 03. 2004 eine außerordentliche Mitglieder-
versammlung einberufen, auf der es ausschließlich darum ging, wie die finanzielle
Schieflage des Vereins behoben werden kann. Alle Mitglieder erhielten hierzu satzungs-
gemäß eine schriftliche Einladung. Trotzdem fanden nur 84 stimmberechtigte Mitglieder
den Weg ins Sportlerheim, um an einer solchen, für den weiteren Fortgang des Vereins
entscheidenden Versammlung teilzunehmen.

In seinem Bericht erläuterte der Vorstand, wie es zu dieser Situation kommen konnte.

1997 wurde mit großer Mehrheit der Beschluss über den Bau eines neuen Trainings-
platzes gefaßt. Das Flutlicht war nicht mehr ausreichend (Stromfresser), der Platz am
Waldrand war ständig feucht und morastig. Es gab immer mehr Mannschaften (vor
allem Jugendliche); die Jugendabteilung hat sich seit 1992 bis heute mehr als verdop-
pelt. Der Verein verfügte damals über ca. 70.000 DEM Rücklagen, ca. 50.000 DEM
Zuschuss vom BLSV waren zugesagt.

Das Projekt wurde unterschätzt (nicht nur von den Verantwortlichen), vermeintliche Hel-
fer oder Ratgeber zogen sich rasch zurück. Eine Umkehr war jedoch nicht mehr mög-
lich, da die Arbeiten bereits begonnen waren. Im Laufe der Bauzeit ergaben sich nach
und nach mehrere größere Schwierigkeiten. Rechnungen waren auf einmal höher als
mündlich zugesagt. Es folgten juristische Auseinandersetzungen mit Firmen. Der Ver-
such mit Eigenleistung möglichst viele Arbeiten zu erledigen oder auch die Suche nach
möglichst kostengünstigen Alternativen führten schlussendlich zu einer überlangen
Bauzeit, wodurch der Hauptplatz derart in Mitleidenschaft gezogen wurde, daß eine
fachgerechte Renovierung unbedingt erforderlich ist.

Vieles war bestimmt gut gemeint, aber nicht immer von Erfolg gekrönt. Dem damaligen
Vorstand und den Ausschussmitgliedern ist kein Vorwurf zu machen. Jeder hat das
Beste gewollt, niemand hat sich bereichert oder in sonst einer Weise profitiert.

Der Gesamtaufwand einschl. Bepflanzung, Tore etc. betrug ca. Euro 130.000.

Im gleichen Zeitraum entwickelte sich zum einen die Heizung des Sportlerheims zu
einem Fass ohne Boden, zum anderen versagte der vorhandene Rasenmäher nach fast
20 Jahren Dauereinsatz den Dienst.

Hier ein paar Zahlen, die wesentlich zur heutigen finanziellen Situation beigetragen
haben.

Schuldenstand: ca. Euro 60.000 aus dem Platzbau
Aufwand für die Heizung  (2001-2003) ca. Euro 5.000 o. Heizöl

(2001-2003) ca. Euro 7.000 nur für Heizöl
Aufwand für Rasenmäher (2001-2003) ca. Euro 5.200 Reparaturen
Fazit: Ohne die Mehrbelastungen der letzten 3 Jahre und mit einer etwas glücklicheren
Realisierung des Bauprojektes wäre es vielleicht ohne finanzielle Opfer der Mitglieder
gegangen.

Unser Kassier erläuterte den anwesenden Mitgliedern detailliert die Kassenlage. Aus
diesem Lagebericht ging hervor, daß der Verein mit bestehenden Einnahmen alle Aus-



gaben einschließlich der Darlehenstilgung leisten kann. Es bleibt allerdings keine Luft für
die notwendigen Investitionen oder für zügigen Schuldenabbau.

Um die notwendigen Investitionen – Neuanschaffung eines Rasenmähers und Renovie-
rung des Hauptplatzes – tätigen zu können und möglichst zügig alle Schulden tilgen zu
können, sind dringend zusätzliche Finanzmittel aufzubringen. Der Gesamtaufwand für
die Investitionen wurde vom Vorstand mit etwa 23.000 Euro angesetzt.

In der ausführliche Aussprache wurden diverse Finanzierungsvorschläge von Mitglie-
dern diskutiert. Da aber die Einsparmäglichkeiten ziemlich erschöpft sind, Sponsoren
oder Spender für derartige Größenordnungen in unserem Umfeld nicht vorhanden sind
und eine weitere Darlehensaufnahme nicht möglich ist, blieb nur der Weg, die eigene
Einnahmeseite zu verbessern. Auch das im vorigen Jahr aufgelegte Bausteinmodell
fand trotz intensiver Werbung lediglich 65 Abnehmer.

Nachdem Vorstand und Ausschuss in mehreren Sitzungen alle Möglichkeiten ausgiebig
diskutiert hatten, schlug der Vorstand der Versammlung ein Finanzierungskonzept vor,
das aus einer Beitragserhöhung rückwirkend zum 1. 1. 2004 sowie einer Einmalumlage
auf der Basis der alten Beiträge besteht. Dieser Vorschlag von Vorstand und Ausschuss
erfolgte in der letzten Ausschusssitzung vor der außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung einstimmig.

Die Beitragserhöhung soll spätestens ab 2005 zur Schuldentilgung, die Umlage soll
zweckgebunden zur Finanzierung des Rasenmähers und zur Sanierung des Hauptplat-
zes verwendet werden. Die Umlage soll zur Hälfte in 2004 kassiert werden. Die zweite
Hälfte soll erst in 2005 erhoben werden, wenn die Kassenlage dies erfordert. Bei guter
Kassenlage kann dieser Teil entfallen. Eine Entscheidung hierüber fällt die Mitglieder-
versammlung im nächsten Jahr.

Um eine Finanzierung durch eine Umlage zu ermöglichen, war eine Satzungsänderung
erforderlich. Die vollständige Satzung ist in diesem Heft vollständig zu Ihrem Verbleib
enthalten.

Nach ausgiebiger Diskussion über alle Punkte der Tagesordnung fasste die Mit-
gliederversammlung folgende Beschlüsse:

Satzungsänderungen

Die Satzung wird, wie durch den Vorstand vorgeschlagen, geändert. Insbesondere § 9
Mitgliederbeiträge erhält eine neue Fassung.

Ja-Stimmen: 79 (94 %) Nein-Stimmen    4 Enthaltungen    1

Mitgliedsbeitrag

Der Mitgliedsbeitrag wird ab 1. Januar 2004 wie folgt festgesetzt:

Ehepaare Euro 95
Erwachsene Euro 65
Kinder/Jugendl. Euro 40
Rentner Euro 40
Rentnerpaare Euro 65

Ja-Stimmen: 62 (74 %) Nein-Stimmen     20 Enthaltungen     2



Festsetzung einer Investitionsumlage

Die Mitgliederversammlung setzt eine Umlage zur Anschaffung eines Rasenmähers
sowie zur Instandsetzung des Hauptplatzes fest. Die Hälte des festgesetzten Betrages
wird 2004 erhoben. Der restliche Betrag wird in 2005 erhoben, wenn es die Kassenlage
erfordert.

Die vom Mitglied zu erbringenden Beträge lauten:

Ehepaare Euro 75
Erwachsene Euro 50
Kinder/Jugendl. Euro 25
Rentner Euro 30
Rentnerpaare Euro 45

Ja-Stimmen: 65 (74 %) Nein-Stimmen     15 Enthaltungen     4

Die Anschaffung eines neuen Rasenmähers sowie die Sanierung das Hauptlatzes durch
eine Fachfirma wurde von jeweils 73 der anwesenden Mitglieder befürwortet.

Liebe Leserinnen und Leser,

lassen Sie mich noch einige Anmerkungen zu der ganzen Angelegenheit machen.
Es ist auch für uns, die wir die Verantwortung für den Verein tragen, nicht einfach gewe-
sen, derartige Maßnahmen den Mitgliedern vorzuschlagen. Aber es war leider unum-
gänglich. Niemand hat das in der Form voraussehen können, als man den Beschluss für
einen neuen Trainingsplatz fasste. Es kann auch heute niemand, am allerwenigsten ich
selber, den damals verantwortlichen Vorständen einen Vorwurf machen. Alle haben
wirklich das Beste für den Verein gewollt.

Leider haben uns nach den Beschlüssen der Mitgliederversammlung doch eine Reihe
von Sportkameraden und -kameradinnen verlassen. Der Ärger war bei einigen recht
groß. Aber um auch den Unzufriedenen gerecht zu werden, haben wir alle Austrittser-
klärungen, die bis zum 31. 5. 2004 bei uns eingegangen sind, rückwirkend zum 1. 1.
2004 akzeptiert und werden von diesem Personenkreis keinerlei Beiträge oder Umlagen
erheben. Bei allen weiteren Kündigungen werden wir jedoch satzungsgemäß verfahren.

Ein Verein ist meiner Meinung nach eine Solidargemeinschaft, deren Wert sich vor
allem in Krisenzeiten und nicht nur in Schönwetterperioden darstellt.

Wir haben per 1. Juni 2004 den Beitrag für das 1. Halbjahr 2004 erhoben. Nachdem die
Satzungsänderung vom Amtsgericht Fürstenfeldbruck genehmigt und am 21. 06. 2004
im Vereinsregister eingetragen wurde, werden wir per 1. August die Umlage in Höhe
eines halben alten Jahresbeitrags erheben. Der Beitragseinzug für das zweite Halbjahr
2004 erfolgt dann zum 1. Dezember.

Ich hoffe, wir sehen bald auch wieder ruhigeren und schöneren Zeiten entgegen, wo wir
uns mehr um unsere sportlichen Belange kümmern können.

Klaus Herx
1. Vorstand



ROLF

STAUDENGÄRTNEREI
GARTENCENTER

LANDSCHAFTSBAU

ALLES FÜR DEN GARTEN
Stauden · Obstgehölze
Rosen · Gehölze

82296 Schöngeising
An der B 471
Telefon (0 81 41) 1 27 61

Wir legen Ihren Garten an · Neugestaltung
oder Renovierung sowie Pflanz- und Pflegearbeiten

SCS Kinderturnen im Bürgerhaus

In den letzten Wochen war immer wieder zu hören, das Kinderturnen des SCS würde
nicht mehr angeboten werden. Der Verein sieht keinen Grund, das Turnen abzusetzen,
es läuft weiter wie bisher. Lediglich einige Gruppenleiterinnen  können aus beruflichen
oder anderen Gründen die Zeit nicht mehr aufbringen. Aber der Sportverein bemüht
sich natürlich, neue Leiterinnen für das Kinderturnen zu finden.

Wir werden auch ab September 2004 für Mädchen und Buben ab dreieinhalb bis acht
Jahren Bodenturnen, Turnen mit Kleingeräten (Bälle, Ringe, Bänder etc.) und sportliche
Spiele anbieten.

Unser Saal 2 im Bürgerhaus entspricht zwar nicht der Größe und Ausstattung einer Ein-
fachturnhalle, ist aber durchaus ausreichend, den Kindern in den angedachten Alters-
gruppen die turnerischen Übungen wie Rad, Rolle vorwärts und rückwärts, Handstand
etc. beizubringen. Turnen für ältere Kinder und Geräteturnen kann der SCS erst anbie-
ten, wenn in Schöngeising eine Mehrzweckhalle gebaut wird, die für derartige Sport-
arten groß genug ist.

Allerdings können wir erfreulicherweise ab September 2004 für neun- bis zwölf-
jährige Mädchen und Buben eine Aerobic-Stunde anbieten.

Wir würden uns freuen, wenn auch ihr Kind Spaß an den angebotenen sportlichen Akti-
vitäten finden könnte.

Anmelden können sie ihr Kind telefonisch oder persönlich bei

Lux Sonja, Lindenstraße 4 Tel.: 27562
Haberlik Susanne Angerstraße 7 Tel.: 26847

Es hängen auch Listen zum Eintragen im Kindergarten und an der Pinnwand im
Bürgerhaus.





FÜR IHRE INTERESSEN
MACHEN WIR UNS STARK.

Auch bei Kunst, Kultur und Sport sind wir Ihr starken Partner.
Auf uns können Sie zählen. Persönlich, direkt, vor Ort.


